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Umschreibung von Spiritualität
(vom Patienten/Klienten her gesehen):

Spiritualität ist das (bewusste und nichtbewusste) Potenzial an:

• Selbst- und Weltempfinden
(z.B. Ver- oder Entwurzeltsein; Ver- oder Mißtrauen)

• Selbst- und Weltverständnis

• Sinnerfahrungen, Sinngestaltungen

• Lebenseinstellungen und -haltungen, 

aus dem heraus

• Leben, Person, Welt Bedeutung erhalten

• Menschen dem Leben Bedeutung geben.
E. Weiher
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Die Begleitungsdimension gehört zu den

elementaren Stützfunktionen 

bei Krankheit und Sterben. 

Mögliche spirituelle Erfahrung:

• Begegnungsspiritualität
(= implizit I)
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Spiritualität –explizit

•religiös-spirituelle Zeichen ( I )

• spirituelle Anamnese ( II )

E. Weiher
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Umschreibung erster Ordnung
(in der Perspektive der Begleiter)

Spiritualität ist der „Geist“, der

*  in der Lebensart,

*  in den Lebensäußerungen, 

*  in den Identitäts- und Sinnsymbolen 

von Patienten/Klienten wahrnehmbar ist.

E. Weiher

das Benennbare, Vorzeigbare  →   →

der mitgemeinte Gehalt → → → → → →

In den Sinnsymbolen ist das Ganze „im Raum“

E. Weiher
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Menschen kleiden ihre Sinnerfahrungen und 
Sinngestaltungen in symbolischeSprache.

Das Verstehen der Bedeutung von

(oft alltäglichen) Sinnsymbolen durch die Helfer         
ist eine elementare Stützfunktion. 

Die dabei mögliche Erfahrung: 

• Resonanzspiritualität (= implizit II )

E. Weiher
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Spiritualität ist jede

(positive wie negative) 

Erfahrung,

bei der sich Menschen 

mit dem Geheimnis des Lebens 

in Verbindung wissen.

(H. Andriessen)

Umgang mit den Identitäts- und Sinnsymbolen

• wahrnehmen, zuhören, sich interessieren

• qualifiziert Resonanz geben

• wertschätzen und würdigen

• überlegen, ob man selbst ausreichend auffangen 
und Halt geben kann

• überlegen, welche Hilfe es noch braucht, 

evtl. delegieren
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Zur Bedeutung von „Geheimnis“

•Was Geheimnis nicht bedeutet:

- Rätsel (kann prinzipiell gelöst werden)

- was verborgen oder verschwiegen 
bleiben muss, was nicht „raus kommen“ darf

Zur Bedeutung von „Geheimnis“  des Lebens:

• was zwar nicht verfügbar ist

• was aber so wertvoll und reizvoll ist, dass es 
sich dafür (und damit) zu leben lohnt

• was daher in Beziehung kommen und berührt 
werden will.
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